
Mit Kurfürstlich«Hessischem gnädigste» Privilegs.

Montag den ziL: März.

Edictalvorladungen.
Es haben Martha Elisabeth Theiß geb. Ebert, deren Bruder Johannes Ebert, und die Ge-

 V. schwrstere Hoose sämmtlich von Wabern, bey Kurfürst!. Regierung um Verabfolgung des
unter Curatel stehenden Vermögens des abwesenden Johann George Hoose nachgesucht, und
mir ist deshalb befohlen, ob Supplicanten die nächsten Erben des Abwesenden jenen, in Ge
 wißheit zu setzen. Nachdem nun Supplicanten durch das eingereichte beglaubte 8ckcms ge-
realogicum dargethan, daß sie Vater-Bruder- und Schwester'Kinder des Abwesenden seyend
und zugleich daß mütterlicher Seits keine gleich nahe oder nähere Verwandte vorhanden, um

 bir Edictal-Vorladung gebeten, diesem Suchen auch statt gethan worden; so werden alle die
jenige, welche mit dem abwesenden Johann George Hoose aus Felsberg entweder gleich nahe
oder näher als Supplicanten verwandt sind, vorgeladen, diejeö im Termin den ayten April
 vor Unterzeichnetem so gewiß gehörig zu documentiren, als sonst die sich gemeldete Erben für
die nächste und einzige Erben gehalten werden sollen. Felsberg den &gt;8ten März i8o6.

Ungewitter, vig. Commiss,

 j) In der Feldmark hiesiger Stadt und des Stadtborfs Ippinghausen liegen nachstehende
Grundstücke, welche nach dem Steuer-Catastro unter den dabey bemerkten Namen stehen,und fol-
gendergestalt beschrieben sind, nemlich: i) in George Henrich Walters Sohns, Ch. B. Nr.
 -4?. ; Ack. 6 Nut. Erhland zehndbar auf dem Höhenrücken, an Henrich Schneüerrpfels
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